
Eisenwaren Spezialitäten.
Scheeren. da» Paar l»c Beile, je i»c

Damen oder Herren Gummi Absätze, Großer Hammer 10c
»a» Paar I»c Mschsäge IN

Eierschläger... ....lUc y-s MantleS Ioc
Brodmesser !6c

Hackmesser i»c Verlängerung« Stangen Il)c

Metzgermesser 1W Vorhänge Stangen /.10c

Schuhbürsten l»c Wasserwage >». l«>c

Ofenbürsten 1»c Schuhhammer Ivc

Kleiderbürsten 10e Gasbrenner 10c

Scheuerdürsten 10c Ofenrohr Dämpfer I»c

bO Fuß W«schleine 10c Messerkasten inc

Anstreichebürsten.. 10c Möbel Politur, Flasche Il)c

Anstreichsatbe, Kanne 10c Hand Schraubstock ilic

Zangen, Paar l»c Blumentopf Träger Ivc

Nener 4 Cents Laden,
I. H. Ladwig. 3W Lackatvanna Ave.

Ftnleys-^

Speziell

für diesen Tag
S,««« Ell-«

Schottischen
Madras

Tuch.
Werth 35 bis 5V Cents,

Ihre Auswahl

19 Cents.

ST« und SIS

Lackswanna Avenue,

Wölkers. Beilman und
lizelmann,

Maurer, Kontrakt,re», Baumeister,

Zimmer SN-515 Mear« Brdändr, Scranton.

"»Utk"

Die xrosse
scklNerzstillencle

tlsusmeclicin.

«arko ck»k«r.

Stadt und County.

leer ausgehen lassen, wenn er endlich
vorspricht. Der Herausgeber.

Die nächste Sitzung de« Exekutiv
Rathe« der American Federation os Labor

Frau Reese G. Brook«, Gattin

erhalten hatte.

gen Waaren erlangte, wurde Freitag für
ihr gerichtliche» Erscheinen unter, <3tXi
Bürgschaft gestellt.

Wenn der Hüst-Nerv un» so

che» die Schmerzen vertreibt.
Ein Bursche, der sich George

Brown nennt und von Aldany. N. U..

richtliche» Erscheinen unter tzZiX)Bürg.

al» er einen gestohlenen Rock verkaufen
wollte.

Robert William« von Blakeley,

Gesehene so aufgeregt worden, daß eine
Geistesstörung sich bei ihm einstellte. Er
befindet sich in Behandlung eine« Arzte»

Am Montag Abend, den 3. April.

sollte ebenso gelungen werden.

Die Polizisten Harry Flax und
Edward B. Evan« resignirten am Sam-

?B<X> Bürgschaft für ihr gerichtliche«

ter Bürgschaft.

KS" Unterricht im Klavierspiel er-
theilt unter günstigen Bedingungen
Fräulein Emma Frey, Slg.Pine Str.

Stadtcontrolleur Eisele hat al»

seinen Gehülfen John D. Hughe» und

al» Schreiber William P. Hüster und

Der 29. März 19«>5 wird al» der

rllber.

mereien, garantirt frisch und die besten
im Markte. Beim Gewicht verkaust.
Edward Siedecker, 530 Lacka-
wanna Avenue. 11,4

Hospital ist nunmehr fertig und wurde

Samstag formell vom Publikum inipr-

zirt und am Montag feinem Zwecke
übergeben. Da» Gebäude kostete?lls,-
«XXI und wird al» eine» der feinsten
seiner Art im Staate betrachtet.

Eine Vorlage ist in der Legislatur
eingereicht worden, die bezweckt daß die
Select Councilmänner in Städten der
zweiten Klasse im allgemeinen (at large)
erwählt werden sollen. Ihr Termin
soll der gleiche wie gegenwärtig?vier

Jahre?sein und die Aenderung soll bei
der nächsten Wahl nach Annahme der

Vorlage schon in Kraft treten.

Morgen Abend findet da« erste

der Marine Liga statt, bei welchem Ad-

miral Joseph B. Coghlan und der frü-
here Sekretär der Marine Benjamin F.
Tracy al» Ehrengäste anwesend sein
werden. Die hohen Gäste werden um

von dem Comite empfangen werden.

Der hier um 1.10 Nachmittag«
sällige Schnellzug der Jersey Central
Eisenbahn rannte Dienstag nahe den

Bellevue .Drift«" beinahe in mehrere
Tonnen Erde und Steine, die von einer
Böschung auf die Geleise gefallen war.

Ein Wrack wurde gerade vermieden,
denn der Lokomotivführer bemerkte da«

Mittag durch Pastor A. O. Gallen-
kamp von der ev. luth. Zion» Kirche in
seiner Wohnung zn einem glücklichen
Ehepaare eingesegnet. Die Neuver-
mählten werden die Flitterwochen in
New Jork und Philadelphia verleben,

wohin sie gleich nach der Trauung ab-

reisten.
Die United Ga« und Electric

Companie von New Uork unterhandelt

elektrischen Companien, der Scranton
Ga« und Wasser Companie und der

Scranton Straßenbahn Companie. Ex-
perten haben schon seit einiger Zeit da«
zu kaufende Eigenthum untersucht, um
eine Werthabschätzung zu machen, doch
ist nicht bekannt, wie weit die Unter-
handlungen geschritten sind. E« ist ge-
genwärtig unmöglich, nähere Einzelnhei-
ten in Erfahrung zu bringen.

Herr Peter Diel, welcher au« frü.
Heren Jahren al« unser Mitbürger noch

innerung sein wird und ein Neffe de«

Herrn Viktor Koch ist, wird am Sam-
stag da« .Hotel Dixon" in Mo«cow
übernehmen, welche« nahe der Bahnsta-
tion gelegen und auf da» Beste sür
Sommergäste eingerichtet ist. Herr
Diel ist im Hotelfache wohl bewandert
und dieser Umstand, in Verbindung mit
der günstigen, gesunden Lage da« Platze«,
bringen ihm hoffentlich eine zahlreiche
Kundschaft.

Die deutsche Methodisten Ge-
meinde an Adam« Avenue wird die
kommende Woche festlich begehen, denn
zuerst wird sie ihr SO. Stiftungsfest sei-

die jährliche Conferenz der östlichen deut-

schen Methodisten in der Kirche ihren
Anfang nehmen, der siebzig Delegaten

beiwohnen werden, die 15 Kirchen mit
einer Mitgliederzahl von S.IXX) Gliedern
repräfentiren. Für die doppelte Gele-
genheit sind von der Gemeinde umfas-
sende Vorbereitungen getroffen worden

und viele hervorragende Geistliche wer-

den zu derselben erscheinen.
Portrait Photographieen, Fami-

lien- und Gesellschast»bilder, in beliebi-
ger Größe und hübscher Ausführung,
Reproduktionen jeder Art Bilder, Land-
schaft«- und Häuserausnahmen, schöne
Kreiden- und Wassersardtn-Portrait«,
u. s. f. Beste Zufriedenheit w Arbeit
sowie Prei« wirdjzugesichert.

Henry Frey.

Holz Companie w»rdt Donnerstag Mit-
tag nahe der Ost Market Straße Kreu-
zung von einer D. t H. Lokomotive

zu entkommen und die Pserde wurdcu

auch nicht «erletzs.
Andrew McGurrin von diesem

ter <s<xi Bürgschaft gestellt, weil er

ein al» ?Sinker" angestellter Mann,

fiel Dienstag, als er sein Gleichgewicht
verlor, von einer Platsorm über 50 Fuß
den Storr'» Schacht No. 1 hinab.
Außer innerlichen Verletzungen erhielt er
eineu großen Schnitt am Kopf, den lin-
ken Arm gebrochen und die linke Hand

wartet wird.

David H. Jone« von Wayne Ave-
nue und für lange Jahre ein Pormann

A., Selbstmord. Jone« hatte ein gro-
ße« Loch am Halse, jedoch fand man

keine Waffe bei ihm vor. Er reiste am

an Geistesstörung litt; al» der Arzt die

ler Vereinigung, die gegenwärtig die
Bücher de« Departement« untersucht,
ihn verfolgen würde.

John B«t»k» harte sich Sonntag
Nacht al» ungeladener Gast zn einer
KinvStause in der John Stut«kaitu«
Wohnung an Nay Aug Avenue einge-

wesenden ihn an, wobei sie al« Waffen
Bierflaschen benutzten. Botiko erhielt
in der Keilerei einen Schädelbruch und

wegen dem Angriff zusammen >l5O be-

straft. Von dieser Summe hatte der

Eigenthümer de« Platze« tzso zu bezah-

ßen: Peter Auli», John Lupin»ki,

Charle« Spudi«, Joseph Lope»ku»,

Thoma» Uedi», Thoma« Spudi»,
George Keisi» und George Heoie.

Bon GeterSburg.

aus der Petersburger Linie alle zehn
Minuten ein Straßenbahnwagen fahren.

Anton Bär von Taylor Avenue
erhielt beim Tapezieren eine Hand bö»
geschnitten und e» nahm drei Stiche, um

die Wunde zu schließen.
Henry Lussey, einer der alten An-

siedler dahier, starb Montag Abend in
seiner Wohnung an William Straße
nach einer Krankheit von nur ein paar
Tagen. Er wird von der Gattin und

vier Kindern überlebt.

Wie ist die» !

I-Kdo. O.

da« Siui »n» »'«,
Odrrfl-ch«« d<« T,ftr»«, Ze»,mff,ftn -n-
-s-ndi. Pr-i« 7ic für »I, Zl-Ich«. «rrl-nfi

V-I'« z-m»i«-Pill» sin» di, »eße».

Z-Hlor. Nach achttägigem Still-
stände zum Behuf von Reparaturen ist
die Arbeit in der Taylor Zeche am
Montag wieder aufgenommen worden.

Frau Henry Schultheis von West
Taylor erholt sich langsam von einem
ernstlichen Unwohlsein.?Die Vereinig-
ten Grudenarbeiter dieser Gegend wer-

den am Samstag Nachmittag in We-
der » Rink eine große Massen»« jamni-

lung zur Feier des Achtstundentages ab-

halten.-Sorgt jetzt für Sommmerklei-
der, Rock. Hofe und so weiter. Flüh-
mann 6 Weibel haben sie.

Gr »«r ein sch anker Ran», über

die besseren Jahre hinan«, mit krum-

mem Rücken und gebeugt. Sein Ge-
sicht war gebräunt und die Hände groß
und schwielig von harter Arbeit. In
seinem Leben halte er stet» mit Ent-
behrungen zu kämpsen gehabt, aber
durch ununterbrochene Anstrengungen
war e» ihm gelungen, seine Kinder
auszuziehen, sie zu erziehen und sie aus
eigenen Füßen in» Leben zu senden. Da
stand er, noch kein so alter Mann, aber

körperlich und geistig gebrochen?zu viel

Sorgen, zu viel harte Arbeit. Ihn und

seine» Gleichen zu finden, dürsen wir

uns nicht weit umsehen. Vielleicht
siehst du beim Lesen dieser Zeilen da»
bleiche, abgezehrte Gesicht der Mutter
oder de« Vater«, auf welche diese Be-
schreibung mehr oder weniger paßt.

Etwa« sollte sofort geschehen. Die Na-

tur zur Herstellung der verbrauch-
ten Energie und Gewebe Beistand erhal-
ten. Hierfür giebt e« wohl kaum ein
Mittel, welche« sich mit Forni'« Alpen-

kräuter-Blutbeleber vergleichen läßt.
Herr Johnj Janufek auS'Burwell,

Neb., sagt: .Ich fühle mich tief ver-

pflichtet für das, was der Alpenkräuter-

Flaschen des Alpenkränrer Blutdeleber«
und zwei vom Heil-Oel kurirten ihn.
Er ist jetzt 78 Jahre alt und behauptet,

daß e» ihm fa gnt wie je zuvor gehe."

Solche Zeuguifii »erden sau«gcstellt
üb« diese« alt«, zeiterprvdte SrSutcrmit-
tel. Wer kann wohl solch ein Zeugniß
lesen, ohne dabei zu fühlen, daß ein
Grund dafür vorliegen muß, daß etwa»

in dieser Medizin ist, wa» sie so wirk-
sam macht, wo alle» andere im Stiche

kauft, sondernian die Leutezdirekt durch
den Eigenthümer, Dr. Peter Fahrney,
112-114 S. Hoyne Ave., Chicago. Jll.

Deutsche Briefliste.
Wni.W.Brumaed», Henry Broden.
W. I.Baring, Frank Croop.
A. Deppre, Wm. Hambke,
L. Herr, E. L. Haner.
Geo. W. Kramer, Herbert Kling,
F. M. Kolb, Mame Lehe.
Wm. I. Michael». Severin Nolle,
Dan.O.Salzaburger, B. Tuch,
Frl. Jessie Unangst, H. Walther,

Frl. Sophia Wildhops.

Schul-Behörde.
Schulrath Henry I. O'Malley von

der 3. Ward verursachte in der Montag

Abend abgehaltenen Versammlung die-
ser Körperschaft etwa» Erstaunen durch
die Andeutung, daß gewisse angestellte

Lehrer nicht ihre Schulden bezahlen, und

überwiesen.
Präsident Gibbon« kündigte die steh-

enden Comites sür das Jahr an und

Mehrheit aus denselben. Aus Vorschlag
de« Finanz Comite« wurden die folgen-
den Collektoren sür rückständige Steu-
ern de« Jahre» 1304 ernannt: 1. und
3. Ward, Fred. W. Hartzell; 2. Ward,

John Jenning»! 4. und 21. Ward,

Fred. W. Berge; S. Ward, Anthony

McHugh; 6. und IS. Ward. Jame«
May; 7. und 13. Ward, M. R. O'-
Malley ; 8. und 16. Ward. A. B. Co-
hen ; 9. und 18. Ward. JameS P. Gil-
gallon; 1». und 11. Ward, Arnold
Roth; 12. und 20. Ward, R. SikosS-
ky; 14. Ward, Daniel Gelbert; 17.

Ward. I. I. White; 19. Ward. John
A. Neul«.

Eine Anzahl Routinegeschäste wurden
ebenfall« erledigt, unter diesen die An-
nahme der Zahlliste sür die Beamten
und Janitor» für den Monat.

Sie « rdrn viele Gute Bllsgalüs in »em 8a»e« »»»

Z,D, Willi«k«n>,<si>?
an Washington Avenue,

finden, und wir haben nunmehr nur diesen einen Haushalt Laden. Wir bestreben
un», Ihnen für Ihr Geld stet» de» vollen Werth zu geben.

Spezielle Pankte von Interesse diese Wache
Gausdalt-Nbtlieilung im Basrment

Spezieller sep»ich-Sl »ser, der .Para- l«x> Pfd. «ehl-vrhi ter. «it Sied und
gon"; geflochtener Draht, Ist einer der Schublade. Gewöhnlich verkaust Bsür
besten im Markte und macht den Staub >2.ü(» bis t?.<xi. Reduzirt auf ß
fliegen. War liiEt«., diese Woche » « Andere Mehl-Behälter, spezielle Preise:
» ... »» u Psund Größe, 1.00Lunch-Aistchen, rothe Fibre oder Leder- 5,, 7?«Nachahmung. Gewöhnlicher Prei» iu «

Ct».. diese Woche nur ZK II - 5 *

.. _ ?l7 1 Toilettknpioirr, große Rolle. Gewöhn.Nauses llni, die Eclipie oder Rex, und l.cher Preis 5 Ct». Diese Wochesängt sie jedesmal 2 E 7 für 25 S

Fisch Glaskugeln.-1 Gall.Größe Zl)E Neuer Vorrath von Haushalt-F rhen,
2 ?

? SV C Firniß. Enamel u. s. w. Gute Größe
Andere je nach der Größe bis zu 75 C und gute Qualität, von 1l) E aufwärt«

Viele andere Dinge, welche Sie interefsiren werden. Sprechen Sie vor

I D. Williams St Bro. Co.
Nur 11l bis II! Washington Avenue.

Vom Kriegsschauplätze.
Au» der Mandschurei ist diese Woche

bindung mit der Außenwelt fast voll-
ständig abgeschnitten ist. denn e» scheint
den Japanern gelungen zu sein, die

russische Armee sowohl von Harbin wie

auch von Kirkin abzuschneiden; ja e»
heißt sogar, daß die Japaner schon in
den nächsten Tagen imstande sein wer-

den. einen Angriffauf Wladivostock au»-
zusühren. Bestätigt sich die», so ist der

Krieg in der Mandschurei thatsächlich
zn Ende und alle frischen Truppen, die

Rußland ausheben und nach dem KriegS-
theater senden könnte, würden an dieser
Thatsache nicht» ändern.

Wenn sich der russische Kaiser anch
hartnäckig an eine Wendung zum Besse-
ren anklammert, s» können sich die ande-

ren Mächte hmgegen der Einsicht nicht
verschliefe«, daß ein« Fortsetzung de»
Kriege» Rußland in kurzer Zeit in die
Arme der Revolution treiben wird
und die» muß^unter allen Umständen
vermieden werden. So darf e» auch
nicht überraschen zu hören, daß Deutsch-
land, Frankreich und England alle An-
strengungen machen, einen für alle

Theile ehrenhaften Frieden herbeizufüh-
ren, nnd daß auch die Ver. Staaten
herzlich mit die>en Bestrebungen einver-
standen sind und dieselben nach Kräften
unterstützen. Ob derselbe in nächster

hängen, inwieweit Japan seine (aller-
dings ziemlich hoch geschraubten) Be-
dingungen ermäßigt.

In Paris war heute (Donnerstag)
Morgen ein Gerücht verbreitet, daß der
Zar einen Selbstmordversuch gemacht,
an der Ausführung seine» Vorhaben«
aber von seiner Mutter verhindert wor-

den sei.

Dunmore.

Die Carney >k Brown Zeche
wurde Samstag für zehn Tage außer
Betrieb gestellt, um Gelegenheit zu ge-
ben, Veränderungen am Brecher zu
machen und neue Maschinen zu instal-
liren.

Samstag oberhalb dem Nay Aug Tun-
nel von einer Lokomotive getroffen und
zertrümmert. Die Insassen, Division
Ingenieur John Taffany und Meister
Brückenbauer WilliamSaxton, sprangen
ab. wobei letzterer eine gebrochene Schul-
ter davontrug.

Dr. Jame« R. Murphy, ein be-
kannter Arzt unsere» Gemeinwesen»,

starb am Montag in seiner Wohnung
an Ost Drinker Straße. Dr. Murphy
glitt.vor Wochenfrist auf dem Blattei»
au« und erhielt Verletzungen, die zuerst
sür ungefährlich erachtet wurden, aber

trotzdem seinen Tod zur Folge hatten.

Wer zieht um?
Solche Leser de« .Scranton Wochen-

blatt-, die am l. April umziehen, sollten
nicht verfehlen, un» in Zeit davon zu
die neue Adresse angeben, damit keine

Unterbrechung in der Ablieferung de»

Blattes erfolgt.

Während sie Freitag Morgen sich
über die Umzäunung ihre» Balkon»
neigte, wobei dieselbe nachgab, fiel Frau
Mary Goodwin von Fig Straße zwölf
Fuß zur Erde nieder und brach sich ein

Bein an zwei Stellen, wurde auch
sonst verletzt.

Karm ,u vertauf«».
>«>, l2» W,

>'l^'i
Farm billig,u verkaufen

««>>,»»de>> fnr »«» int»» «»»». S», nttzn«
»-«knk >»»»« »»» sich
»»li. «u«« «».. tZ.2

«Sgel! »Sgl:: «Sg-I!!k

gr^r« d m « Dr»-,i««enl «». 5t4

«u«»ah! ,»n Sänger. «d«nf-II« Vi?i für
Z»ch>. tine dudsch, «us»adl »»» s»r«chn>»«nH-pag-len. nnr »2 b» «»» <3 das Slück. Vrr-
giji nichts »i« Nommn, St« Lack-»-«»« »,«..

Die «oder« Eisenwaaren-
Handlung.

Erhellt
da«

Heim.
Jap-A-Lae giebt neue« Lebe« und

Glanz den alten Stählen, Tischen, Mä-
deln und Bilderrahmen. Der ideale
.Finish- für Fußböden, innerliche«
Holzwerk, Badezimmer, Fensterrahmen,
u. s. w.

l 3 Farbe«.
WS »erschienene «ebranche,

75 Cents Qnartblech.
4» Cents Pinttlech.

Alle dielbesten und meist angezeigten
Waaren können immer in diesem Laden
gefunden werden und zu Preisen, die
jeder Börse gefallen werden.

FooteckShrarCo.
119 Washington Avenne.

Bargain«! BargaiuS!!

»r.«n,ug>. früher Prei» Ln>a»f«?n?«
»4.50. Snab«».»a,üg«. die Zt.SO »»» »2
-<»rn. für Ssr. M«°»n U-dkrd»sn>, frichnir

75c, für Z7l. Man »ersinn» »ich« den


